
  
 
 

In fünf Städten und trotzdem gemeinsam 

 

Die bisherige positive Erfahrung mit regelmäßigen Onlinemeetings sowie das Vorhaben der 

Verbreitung dieser Idee führten zur Veranstaltung eines internationalen Webinars zu dem am 

25.04. eingeladen wurde. Insgesamt haben fast 80 Teilnehmer aus fünf Einrichtungen die 

Gelegenheit genutzt, mit wenig Reiseaufwand aus der gewohnten Umgebung eigener 

Bibliothek die Angebote der Projektpartnerbibliotheken kennenzulernen. 

Besonderer Fokus wurde auf das Angebot der elektronischen Bücher sowie Zeitschriften 

gelegt. Diese konnten dank des Projektes von der Verlagsgruppe Taylor & Francis angeschafft 

werden. Die grenzüberschreitende Fernleihe stellt dazu einen weiteren Pluspunkt dar. Sollten 

die Bibliotheksnutzer aus der Nachbarbibliothek ein Medium benötigen, kann dies problemlos 

ausgeliehen werden. 

Jonas Freundorfer aus der Hochschule Zittau/Görlitz zeigte als einer der vielen Nutzer seine 

Begeisterung ganz offen: „Das neue Multifunktionsgerät vergisst wortwörtlich die Grenzen 

zwischen den deutschen und tschechischen Schuleinrichtungen. Meiner Meinung nach ist es 

eine tolle Möglichkeit, wie man an verschiedenen Projekten zusammenarbeiten kann, egal ob 

zwischen Bibliotheken oder direkt zwischen Studenten. Dieses Seminar war ein klares und gut 

durchgeführtes Beispiel davon. [...] Ich wurde selbst überrascht, mit welcher Geschwindigkeit 

solche Kommunikation möglich ist. Grundsätzlich bin ich solcher Technik in 

Schuleinrichtungen noch nicht begegnet und ich werde mich sehr freuen, wenn ich sie selbst 

irgendwann ausprobieren werden kann.“ 

Die Projektpartner zeigten mit dieser Veranstaltung, dass sie auch mit der modernen Technik 

mithalten können. Ein persönliches Treffen findet wieder im Mai statt. Am 23.05. findet ein 

Workshop zum Thema Fernleihe in Liberec statt.  

 

Webinar. Ein Treffen ohne Grenzen. Foto: Lenka Kovaříková 


